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Mehr Bäume, fröhliche Tiere, weniger Müll – Berliner Grundschüler malen
ihre Ideen zum Umweltschutz für einen Wettbewerb auf Plakate.

Berlin.  Umweltschutz ist in der 6b der Reinickendorfer Till-Eulenspiegel-Grundschule ein großes Thema. „Ohne Bäume

können wir nicht atmen“, sagt Finley (11). Zülal (11) tun vor allen Dingen die Tiere sehr leid, die unter Umweltverschmutzung

leiden. Und Milena (12) und Aniela (11) finden es schrecklich, wenn überall Müll herumliegt. „Es ist mir wichtig, dass die
Kinder für dieses Thema sensibel sind“, sagt Klassenlehrerin Paula Risser. Deshalb nimmt sie mit der Klasse auch schon

zum vierten Mal am Plakatwettbewerb von „wirBerlin“ teil

Bereits seit 2015 ruft die gemeinnützige Initiative wirBerlin, die der Vermüllung in Berlin entgegenwirkt, bürgerschaftliches

Engagement und Umweltbildung fördert und sich für eine nachhaltige Stadtgesellschaft einsetzt,  mit einem jährlichen

Plakatwettbewerb Berliner Kinder dazu auf, sich Gedanken um unsere Stadt und ihre Umwelt zu machen und entsprechende
Plakate zu entwerfen. Das Motto in diesem Jahr: „Natur in deiner Stadt – Wir pflanzen die Zukunft!“. Die Berliner Morgenpost

begleitet die Aktion als Medienpartner.

Berlin langfristig grüner machen

„Wir brauchen Bäume, denn Bäume sind die Superhelden unseres Planeten. Berlin ist zwar eine der grünsten Metropolen der

Welt, aber unseren Bäumen geht es nicht gut. Unsere Städte werden immer grauer und unsere Natur leidet unter den Folgen

des Klimawandels.“, sagt Anne Sebald, die Projektleiterin des Wettbewerbs und Geschäftsführerin der wirBerlin gGmbH.
Partner des Plakatwettbewerbs ist Ecosia, die Suchmaschine aus Berlin, die Bäume pflanzt, sie unterstützt mit einem
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Wie Berliner Schüler die Natur der Stadt erhalten wollen

Kreativwerkstatt: Dana, Zülal, Nisa und Sude au der 6 b einer Reinickendorfer Grundschule gestalten konzentriert ein Plakat. Sie haben
sich lange Gedanken über das Motiv gemacht.
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Förderprogramm, das Projekte fördert, die Berlin langfristig klimafreundlicher und grüner machen. Außerdem pflanzt

Ecosia für jedes gemalte Plakat einen Baum.
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In der 6b der Till-Eulenspiegel-Grundschule ist die Kreativwerkstatt bereits in vollem Gange. Einige Schüler sind noch bei den

Vorarbeiten und probieren ein bisschen herum, andere haben schon eine konkrete Idee und malen konzentriert. „Die Kinder

können allein oder in Gruppen arbeiten“, erklärt Lehrerin Risser, „sie sind ganz frei bei der Gestaltung der Plakate.“ Sie ist
stolz darauf, welche gute Ideen ihre Schülerinnen und Schüler entwickelt haben. „Sie sind wirklich sehr kreativ“, sagt Risser.

Zu viel Müll in der Stadt

Nisa (11), Sude (12), Zülal (11) und Dana (13) geben sich viel Mühe mit ihrem Plakat. „Wir haben lange überlegt, wie wir das

Thema darstellen können“, sagt Zülal. Dann haben die Schülerinnen mit Filzstiften eine Glühbirne in die Mitte des Plakats

gemalt, drumherum ranken sich Pflanzen, in der Glühbirne ist ein Gewässer. „Wir brauchen auch Energie“, sagt Sude, „aber

wir dürfen dafür nicht die Umwelt zerstören.“ Zülal erinnert sich noch gut an den Ausflug ihrer Klasse zum Tegeler See. „Da
lag am Ufer überall Müll herum“, sagt sie, „den haben wir dann eingesammelt. Das ist richtig schrecklich, wenn die Menschen

ihren Müll einfach überall hinschmeißen.“

Auch Ege (11) Finley (11), Sayid (11) und Tim (11) haben sich einige Gedanken zum Umweltschutz gemacht. Für ihr Plakat

haben sie den Tuschkasten herausgeholt. Sie haben drei große Häuser gemalt, auf den Dächern wachsen alle möglichen

Pflanzen. „Ohne Bäume gibt es kein Leben“, sagt Sayid, „das dürfen nicht vergessen.“

Gewinnerbild berlinweit auf Plakatflächen

Milena und Aniela am Nachbartisch haben einen Wald gemalt, vorn kniet ein Mensch, der einen weiteren Baum pflanzt. Es
gibt viele Tiere auf ihren Plakat, einen Fuchs, Hasen und auf einem Regenbogen ein Einhorn. In einem kaputten Wohnmobil,

das Menschen im Wald zurückgelassen haben, wohnen auch Tiere. Ganz exakt malen die Mädchen mit ihren Filzstiften. „Auf

unserem Plakat holt die Natur sich alles zurück“, sagt Milena. „Sie ist wichtig für uns und wir müssen sie schützen.“

Die beiden Mädchen hoffen sehr, dass ihr Plakat den Wettbewerb gewinnt. Denn das Gewinner-Plakat wird im Sommer 2023

berlinweit auf Plakatflächen im gesamten Stadtgebiet zu sehen sein. Außerdem gibt es tolle Preise zu gewinnen und viele der

eingesandten Plakate werden in verschiedenen Ausstellungen im Stadtgebiet präsentiert. „An der Bushaltestelle in der Nähe
meiner Wohnung habe ich letztes Jahr das Gewinner-Plakat hängen sehen“, sagt Milena, „das wäre so cool, wenn in diesem

Jahr unser Plakat an der Stelle hängt.“

Infos zum Wettbewerb 2023 und zur Anmeldung unter www.wir-berlin.org/plakatwettbewerb2023. Einsendeschluss für die

fertigen Plakate ist der 2. Mai 2023.
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